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der Kirchen und Gemeinderäume

in 06888 Lutherstadt Wittenberg:

Pratau
Kirche: Alte Wittenberger Str. 15
Pfarrhaus*: Pratauer Schulstr. 2
Lebensräume*: Marktplatz 3
Seegrehna
Kirche: bei Seegrehnaer Lindenstr. 15
Petrussaal: Seegrehnaer Lindenstr. 15 
(Nebengebäude)

in 06901 Kemberg:

Selbitz
Kirche: bei Selbitzer Dorfstr. 12
Eutzsch
Kirche: Eutzscher Dorfstr. 22
Pfarrhaus*: Berliner Str. 6
Dabrun
Kirche: Rötzscher Str. 1
Pfarrhaus*: Rötzscher Str. 2
Globig
Kirche: bei Bleddiner Str. 7
Haus d. Begegnung*: Wartenburger Str. 53
Bleddin
Kirche: bei Kirchweg 4
Wartenburg
Kirche: bei Zur Elbe 25
Pfarrhaus*: Zur Elbe 25

*mit Toilette. Die Toiletten sind während Veranstal-
tungen in den Kirchen zugänglich. Evtl. müssen Sie 
einen Verantwortlichen vor Ort nach dem Schlüssel 
fragen. In Seegrehna befindet sich eine Toilette im 
Hof Friedemann gegenüber dem Petrussaal. In Sel-
bitz und Bleddin gibt es keine nahegelegene Toilette.
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Andacht

Liebe Leserinnen und Leser,

ein Sprung in erfrischendes, kühles Was-
ser – was kann es an einem sonnigen, 
heißen Tag Erfrischenderes geben? Was 
bei uns so selbstverständlich scheint, war 
und ist in anderen Teilen der Welt ganz 
anders. Wasserknappheit war in Israel zu 
biblischen Zeiten schon ein Thema und 
entsprechend finden wir in der Bibel 
zahlreiche Stellen, in denen der Begriff 
Wasser eine zentrale Rolle spielt.
Unsere Jahreslosung haben Sie sicherlich alle 
noch im Ohr: „Siehe, ich mache alles neu!“ 
(Offenbarung 21,5). Gleich im nächsten Vers 
finden wir die Aussage: „Ich will dem Durs-
tigen geben von der Quelle des lebendigen 
Wassers umsonst.“ (Offenbarung 21,6). Gott 
will unser Leben reich und fruchtbar machen 
– wie einen üppigen, 
grünen Garten, durch 
den ein erfrischender 
Bach fließt. 
Erschreckend finde 
ich, dass es mit ein 
paar wenigen Aus-
nahmen in den ver-
gangenen Jahren in 
Deutschland deut-
lich zu wenig Nie-
derschläge gegeben 
hat, besonders hier in 
Sachsen-Anhalt. Im 
Alten Testament gilt 
ausbleibender Re-
gen oftmals als Strafe 
Gottes, wenn das Volk 
sich von Gott abge-
wandt und anderen 
Götzen zugewendet 
hat. Ich denke, dass 
das für unser Volk – 

und auch für jeden von uns persönlich – eine 
Aufforderung sein soll, sich Gott wieder ganz 
zuzuwenden. 
In den vergangenen Tagen habe ich das Buch 
Joel gelesen. Dort wirbt Gott leidenschaftlich 
um sein abtrünniges Volk: „Fürchte dich nicht, 
liebes Land, sondern sei fröhlich und getrost; (...) 

freut euch und seid fröhlich 
im HERRN, eurem Gott, 
der euch gnädigen Regen 
gibt und euch herabsendet 
Frühregen und Spätregen 
wie zuvor, dass die Tennen 
voll Korn werden und die 
Keltern Überfluss an Wein 
und Öl haben sollen.“ (Joel 
2,21-24). Gott sehnt sich 
nach unsrer Nähe – und 
will uns reichlich versor-
gen und erfrischen, so wie 
kühles Wasser an heißen 
Sommertagen.
Es grüßt Sie herzlich,
  Ihre Christiane Alex

Karte: Deutscher Wetterdienst: 
Deutscher Klimaatlas / https://
www.dwd.de/DE/klimaumwelt/
klimaatlas/klimaatlas_node.
html

 Foto: SarahRichterArt / pixabay

Niederschläge 2025

Wie Gott uns erfrischen möchte.

Kühles Wasser an heißen Sommertagen
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Am Samstag, 2. Mai, 
werden neun Kon-
firmandinnen und 
Konfirmanden in der 
Dabruner Kirche kon-
firmiert. Aus Dabrun: 
Mara Dorn, Melina 
Möhwald und Alex-
andra S. Aus Pratau: 
Marie-Luise Alex, Mila Kranz, Klara Seiffert, 
Josefina Siebert, Leonard Weinigel. Und aus 
Lubast: Friedrich Schubert. Ich habe die jun-
gen Menschen gebeten, kurz zwei Sätze zu 
vervollständigen:

1) Konfirmation bedeutet für mich...
Mara: ...ein öffentliches, eigenes Bekenntnis 
meines Glaubens, also dass ich selbst ent-
scheide und nicht wie bei der Taufe meine 
Eltern. Außerdem ist es die vollständige Auf-
nahme in die Gemeinde. Es ist ein neuer 
Lebensabschnitt, den ich mit Jesus gehen 
möchte. 
Melina: ...meinen Glauben bewusster zu leben 
und meinen eigenen Weg mit Gott zu gehen.
Alexandra: ...einen wichtigen Schritt im Le-
ben, bei dem ich meinen Glauben bewusst 
bestätige.
Marie-Luise: ...dass ich bewusst „Ja“ sage zu 
dem Gott, an den ich glaube.
Mila: ...nicht nur ein Tag – sie bedeutet mir 
sehr viel, weil ich meinen Glauben ganz be-
wusst bestätige. Ich finde es schön, diesen 
Schritt selbst zu gehen und zu wissen, dass 
mein Glaube mich auch in Zukunft begleiten 
wird. 
Klara: ...meinen Glauben an Gott zu ergrün-
den, zu festigen und zu wertschätzen. Gleich-
zeitig war es der bewusste Beginn meines 
Weges mit Gott.
Josefina: ...dass ich selbst „Ja“ zu meinem 
Glauben sage und dass ich meinen eigenen 

Weg mit Gott gehe. Es ist irgendwie ein be-
sonderer Moment, weil man merkt, dass man 
älter wird und mehr Verantwortung über-
nimmt – auch für das, woran man glaubt.
Leonard: ...dass ich nun selbst „Ja“ zum 
Glauben sage und den Weg weitergehe, den 

Melina Möhwald Alexandra S.

Mila KranzMarie-Luise Alex

Josefina SiebertKlara Seiffert

Mara Dorn

Friedrich SchubertLeonhard Weinigel

Vorstellung der neun diesjährigen Konfirmandinnen und Konfirmanden.

Vom Glaubenspuzzle und vielen schönen Momenten
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Ankündigungen

meine Eltern mit meiner Taufe für mich be-
gonnen haben. 
Friedrich: ...im Glauben erwachsen zu werden 
und selbst meinen eigenen Weg mit Gott zu 
gehen.

2) Wenn ich an meine Konfirmandenzeit 
zurückdenke...
Mara: ...erinnere ich mich besonders an die 
Konfi-Castle-Zeit, in der ich sehr viel mehr 
über Jesus, das Beten und darüber, wie mir 
mein Glaube im Alltag helfen kann, gelernt 
habe. Zudem fand ich das Miteinander und 
die Gemeinschaft in den Konfi-Stunden aber 
auch in der Gemeinde sehr schön.
Melina: ...erinnere ich mich an viele schöne 
Momente.
Alexandra: ...denke ich an eine wunderbare 
Zeit mit tollen Momenten.
Marie-Luise: ...erinnere ich mich an viele 
schöne Momente.
Mila: ...denke ich besonders an meine Konfi-
Gruppe, weil wir eine richtig schöne Gemein-
schaft waren. Die Gottesdienste und auch das 
Konfi-Camp haben mich auf diesem Weg be-
gleitet und geprägt. In dieser Zeit habe ich viel 
über Jesus gelernt, und mein Glaube ist mir 
immer wichtiger geworden.
Klara: ...denke ich an ein „Glaubenspuzzle“, 
das sich für mich mit Spaß und spielerischer 
Leichtigkeit mehr und mehr erschloss.

Josefina: ...denke ich vor allem an die Zeit 
zusammen. Es war oft entspannt, manchmal 
auch lustig, und ich habe gemerkt, dass man 
über viele Dinge nachdenken kann, über die 
man sonst im Alltag gar nicht so spricht. Ich 
konnte Fragen stellen, auch wenn ich nicht auf 
alles direkt eine Antwort hatte. Ich erinnere 
mich auch daran, dass ich mich in dieser Zeit 
ein bisschen besser kennengelernt habe.
Leonard: ...dann denke ich an eine schöne ge-
meinsame Zeit mit vielen lustigen Momenten. 
In dieser Zeit habe ich viel über den Glauben 
gelernt und auch etwas für mein Leben mit-
genommen.
Friedrich: ...denke ich an viele schöne Mo-
mente wie das Singen am Anfang von jeder 
Stunde, aber auch an Sachen, die nicht so 
viel Spaß gemacht haben, wie zum Beispiel 
das frühe Aufstehen, um zum Gottesdienst 
zu gehen.

Vielen Dank für eure Antworten. Herzliche 
Einladung an die ganze Gemeinde zum 
Konfirmationsgottesdienst! Begleiten Sie 
die jungen Menschen auch weiter in Wort, 
Tat und Gebet.  Johannes Alex

Konfirmation in der Kirche Dabrun
Samstag, 2. Mai 2026, 10.30 Uhr

 Alle Fotos auf diesen Seiten: privat.

  Der Bus ist reserviert, die Unter-
kunft gebucht und ein paar An-
meldungen gibt es auch schon. 
Kommst du auch mit vom  22.-
25.10.2026 zur Männerkonfe-
renz nach Bad Gandersheim ? 
Auf dem Programm stehen 
wieder inspirierende Botschaf-
ten, relevante Workshops, gute 
Gemeinschaft, Gebet, Lobpreis und leckeres 
Essen.  Meldet euch bei mir möglichst bis 
Ende Juni, wenn ihr mitkommen wollt.  Die 

Teilnahmegebühr 
beträgt 211€ (inkl. 
Mittag). Unterkunft 
und Fahrt wollen 
wir über Förder-
mittel abdecken. 
An den Kosten soll 
die Teilnahme nicht 
scheitern!  

      Johannes Alex
  Infos zum Programm unter: https://www.glaubens-
zentrum.de/ctc_event/maennerkonferenz-2026/  

  Vorschau: Männerkonferenz 22. - 25. Oktober  

         © Glaubenszentrum
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100 Jahre Kirche 
Selbitz
  Die Selbitzer Kirche 
wird 100 Jahre alt 
und dieses Jubiläum 
soll mit Einwohnern 
und Gästen gefeiert 
werden. Das Kirch-
weihfest startet um 
9:15 Uhr mit einer 
Andacht in der Kir-
che. Unter anderem 
der Posaunenchor 
Oranienbaum wird 
die Feier musikalisch gestalten. Eine schöne 
Möglichkeit, die Kirche besser kennenzu-
lernen und miteinander ins Gespräch zu 
kommen.  

Kirchweihandacht
Freitag, 1.5., 9:15 Uhr
  Kirche Selbitz  

Himmelfahrt 
in Bleddin
  Traditionell 
feiert unsere 
gesamte Ge-
meinde den 
Gottesdienst 
zu Himmel-
fahrt in Bled-
din. Ein schönes Ausflugsziel auch für Wan-
derer und Radfahrer. Anschließend gibt es 
ein gemeinsames Kaffeetrinken.   

Gottesdienst zu Himmelfahrt
Donnerstag, 14.5., 14 Uhr
  Kirche Bleddin  

Themengottesdienst Pratau
  Was sich für manchen erstmal komisch an-
fühlt, spielt in der Bibel eine wichtige Rolle: 
Das Blut Jesu. Dass Jesus sein Blut für uns am 
Kreuz vergossen hat, hat eine viel tiefere Be-
deutung, als man zunächst annehmen mag. 
Andrea Helmrich wird die Gottesdienstbe-
sucher in einige wichtige Gedanken hinein-
nehmen.  

Themengottesdienst 
  „Die Kraft des Blutes Jesu“  
Sonntag, 17.5., 10:30 Uhr
  Kirche Pratau  

Picknickgottesdienst Pratau
  Eigentlich wollten wir einen Ausflug zum 
Apollensberg machen. Da aber noch nicht 
klar ist, ob das Pfarrhaus in Apollensdorf 
als Start- und Zielpunkt nutzbar ist, gibt es 
einen Alternativplan: Wir nutzen den schö-
nen Pfarrgarten in Pratau. Auf Decken und 
Bierbänken feiern wir einen Gottesdienst. 
Anschließend gibt es Kaffeetrinken und Platz 
zum Toben für die Kinder.  

Picknick-Gottesdienst
Sonntag, 12.7., 14:30 Uhr
  Pfarrhaus / Pfarrgarten Pratau  

Kirche Selbitz

Kirche Bleddin        Foto: J. Alex

Pfarrgarten Pratau        Foto: J. Alex

Besondere Gottesdienste in den nächsten Monaten.

Mal was anderes?



7

Ankündigungen

Wie geht es wohl den Menschen auf der 
kleinen Insel Siquijor nach all den Erdbeben 
und Hurrikans im letzten Jahr? Wir haben sie 
wieder besucht - die Menschen auf „unserer 
kleinen Insel“.  In unserem Vortrag berich-
ten wir auch von den Wundern Gottes und 
seiner Liebe zu den Menschen und vielem 
mehr. Lassen Sie sich überraschen und mit-
nehmen auf eine spannende Missionsreise 
nach Siquijor. Herzliche Einladung zu einem 
weiteren spannenden Vortrag über unsere 
Erlebnisse auf den Philippinen. 
 Ehepaar Merk

Philippinen-Vortrag
Samstag, 9.5., 19 Uhr
Lebensräume Pratau

Eine Familie auf Siquijor. beide Fotos: Merk

Alle Menschen, die in diesem Jahr ein Kon-
firmationsjubiläum feiern möchten - egal 
ob Goldene, Diamantene, Eiserne oder 
andere Jubel-Konfirmation - haben dazu 
die Möglichkeit. Es wird drei Gottesdienste 
geben.
Soweit wir die Adressen von bestimmten 
Jahrgängen herausfinden können, ver-
schicken wir Einladungen an die Jubilare. 
Gern können Sie sich aber auch auf eigene 
Initiative im Pfarrbüro oder bei mir melden. 
Vor allem wegen der Ausstellung der Ur-
kunden bitten wir die Jubilare um Anmel-
dung möglichst bis drei Wochen vor der 
Jubelkonfirmation. Bitte weisen Sie auch 
ehemalige Mitkonfirmanden auf diese 
Termine hin.  Johannes Alex

Jubelkonfirmation in Dabrun
Sonntag, 7.6., 14 Uhr 
(Achtung: Bereits 13:30 Uhr Gruppenfoto!)
Anmeldung bis Mo, 18.5.

Jubelkonfirmation in Eutzsch
Sonntag, 28.6., 14 Uhr
Anmeldung bis Mo, 8.6.

Jubelkonfirmation in Seegrehna
(für Seegrehna und Selbitz; 
Kaffeetrinken in Selbitz)
Sonntag, 6.9., 14 Uhr
Anmeldung bis Mo, 17.8.

In diesem Jahr in Dabrun, Eutzsch und Seegrehna / Selbitz

Jubelkonfirmationen 2026

Ehepaar Merk berichtet über ihre erneute Reise auf die Philippinen.

Nach Hurrikans und Erdbeben
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Ensemble „KlangHolz“ in Wartenburg    

Samstag, 20. Juni 2026, 16:00 Uhr
in der Wartenburger Kirche    
     
  Das Ensemble „KlangHolz“ aus dem Kreis 
Jessen lädt herzlich zu einem besonde-
ren Konzert ein: Am 20.6. erklingen in der 
Kirche St. Petri in Wartenburg vielfältige 
und außergewöhnliche Klänge. Mit ihren 
„klingenden Holzinstrumenten“ präsen-
tieren die Musikerinnen und Musiker ein 
abwechslungsreiches Programm – von 
mittelalterlichen Melodien über barocke 
Werke bis hin zu irischer Musik sowie 
Tango und Swing.  
  Freuen Sie sich auf ein stimmungsvolles 
Konzerterlebnis mit Blockflöten, Harfe und 
Gitarre und lassen Sie sich von der be-
sonderen Atmosphäre der Kirche und der 
Vielfalt der Musik verzaubern. Herzliche 
Einladung an alle Interessierten!  

Sommerkonzert der Musikschule 
Gräfenhainichen

Sa, 20. Juni, 19 Uhr, Kirche Seegrehna
  Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten.  

Sommermusiken
der Deutsch-Russl. Gesellschaft e.V.

Do, 9. Juli, 19 Uhr - Kirche Dabrun
Mo, 13. Juli 19 Uhr - Kirche Seegrehna
  Mitwirkende: Junge Virtuosen aus Weiß-
russland. Eintritt frei. Um eine Spende für 
die Musiker wird gebeten.  

Vorankündigung: Konzert mit dem „Duo 
grazioso“ (Violine und Klavier) am 9.8.,
15 Uhr in der Kirche Dabrun.

Ensemble „KlangHolz“        © Ensemble

Konzert 2024 in Dabrun        Foto: privat

Sommerkonzerte in Wartenburg, Seegrehna und Dabrun.

Musikalisch entspannen
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Kontakt:
Wartenburger Str. 53
06901 Kemberg, OT Globig
Tel: 034927-75601 (während der Öffnungs-
zeiten; sonst direkt über die Mitarbeiter)

Groß und Klein, Jung und Alt sind im Haus 
der Begegnung herzlich willkommen: Mitei-
nander ins Gespräch kommen, einen Kaffee 
trinken, eine Kleinigkeit essen, Hilfe bekom-
men, gemeinsam spielen, z.B. Karten, Brett-
spiele, Tischtennis usw. Unsere Kinderräume 
- und bei schönem Wetter der Hof mit ver-
schiedenen Tretfahrzeugen und Sandkasten 
- laden zum Spielen ein. Kinder können allein 
kommen, aber auch gern zusammen mit den 
Eltern oder der Verwandtschaft.
 Es freuen sich auf Sie und Euch, 
 Johannes Alex, Renate Ehrhart,
 Maria Warkentin und der Trägerkreis

Öffnungszeiten
Mo + Di:   geschlossen
Mittwoch:   15 – 18 Uhr (Kontaktcafé 
       mit Kuchen. Am 1. Mittwoch 
       im Monat ist Waffeltag.)
Donnerstag: 15 – 18 Uhr
Freitag:    15 – 18 Uhr 

Schließzeit im Sommer: 6.7. - 4.8.2026

Wiederkehrende Termine:
 ● Teenstreff / Junge Gemeinde (ab 12 
Jahren): Fr, 22.5., 18-22 Uhr | Sa, 20.6., 
11-18 Uhr |  Juli Sommerpause

 ● „Kinderarche“ (6 -11 Jahre): Herzliche 
Einladung, mit uns zu singen, beten, 
spielen und basteln. Mit gemeinsamem 
Abendbrot. Genauer Termin folgt noch.

 ● Frauenkreis: Einmal im Monat gute Ge-
meinschaft bei Kaffee, Kuchen und einem 
Gesprächsthema. Termine: Di, 19.5. | 

16.6., je 14:30 Uhr | Juli Sommerpause
 ● Gottesdienste: Zusammenkommen zum 
Singen, Beten und Hören auf die Predigt.

Besondere Veranstaltungen:
 ● Spieleabend, mit Skatrunde: Gemein-
sam spielen - oder einfach reden, essen, 
stricken, häkeln. Für Erwachsene und Kin-
der ab 10. Gerne können eigene Brett- und 
Gesellschaftsspiele mitgebracht werden. 
Termine: Sa, 30.5. | Sa, 20.6., je 19 Uhr

 ● Familienfest am Samstag, 4.7.2026, ab 
15 Uhr mit dem „Familienzentrum Halle“: 
Gemeinsam als Familie oder mit Freunden 
eine Spieerally absolvieren, einen Preis 
gewinnen oder sich beim Kreativangebot 
ausprobieren. Alles in guter Gemeinschaft! 
Dazu gibt es Kaffee, Kuchen und mehr… 
Am Abend klingt das Fest mit gemütli-
chem Beisammensein aus. Für Speisen 
und Getränke ist gesorgt. Das Fest findet 
bei jedem Wetter statt. Der Eintritt ist frei. 
Jeder und jede ist herzlich willkommen!

Infos und Termine aus dem Haus der Begegnung Globig

Die Tür ist offen: Komm rein!
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Haus der Begegnung Globig

Übersicht HdBG Mai - Juli:

Mi-Fr, 15-18 Uhr  offen für Begegnung, 
Kaffee, Spiele und mehr  

Schließzeit: 6. Juli - 4. August

Mai
●   Di, 19.5., 14:30 Uhr:  Frauenkreis  mit 

Kaffeetrinken  
●   So, 24.5., 10:30 Uhr:  Familiengottes-

dienst zu Pfingsten  in der Kirche, 
anschl. Mittagessen im Haus d. Begegn.  

●   Fr, 22.5., 18-22 Uhr:  Teenstreff / Junge 
Gemeinde

●   Sa, 30.5., 19 Uhr:  Spieleabend mit 
Skatrunde,  für Erwachsene und Kinder 
ab 10 Jahren  

Juni
●   Di, 16.6., 14:30 Uhr:  Frauenkreis  mit 

Kaffeetrinken  
●   Sa, 20.6., 19 Uhr:  Spieleabend mit 

Skatrunde,  für Erwachsene und Kin-
der ab 10 Jahren  

●   Sa, 20.6., 11-18 Uhr:  Teenstreff / 
Junge Gemeinde  (Ausflug Kletter-
kirche)  

●   So, 21.6., 14:30 Uhr:  Gottesdienst  in 
der Kirche, anschl. Kaffeetrinken im 
Haus der Begegnung  

Juli
●   Sa, 4.7., ab 15 Uhr:  Familienfest

Impressionen aus dem letzten Quartal

Russischer Kochabend im Januar. Foto: J. Alex

Ostergottesdienst. Foto: privat

Faschingsfeier im Februar. Foto: privat

Faschingsfeier im Februar. Foto: privat
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Kontakt: 
Pratauer Marktplatz 3, 06888 
Lutherstadt Wittenberg OT 
Pratau
Andrea Helmrich: 
03491-4549953 oder 0152 
37732176
Andrea.Helmrich@gmx.de
 
Betende Gemeinde
Zum gemeinsamen Gebet la-
den wir herzlichst ein jeden 
Montag um 10 Uhr. 
Gerne nehmen wir Ihre / Eure 
Gebetsanliegen auf. Bitte neh-
men Sie dazu Kontakt mit An-
drea Helmrich auf: Entweder 
telefonisch, per Mail oder über 
eine WhatsApp-Nachricht. In 
der Pratauer Kirche hängt 
auch ein Briefkasten für Ge-
betsanliegen.
Zusätzlich: Sa, 20.6., 10 Uhr 
Gebet für die Region und die 
nächste Generation.

Brot&Butter – Das Mitbrin-
gabendbrot
Gemeinsam Zeit verbringen, 
lecker essen, sich austauschen, 
einander neu oder besser ken-
nenlernen – das bietet das 
Mitbringabendbrot einmal im 
Monat in Pratau. Kommt gern 
dazu und ladet auch Freunde ein. Jeder ist 
willkommen! Eine Anmeldung ist nicht nö-
tig. Brot und Butter, Wasser und Tee stehen 
bereits auf dem Tisch. Stellt gern noch etwas 
dazu (kein Muss!), und schon werden alle 
satt. Ein kurzer Impuls und ein Tischgebet 
– dann guten Appetit und gute Gespräche! 
Termine: Sa, 16.5. | 20.6. | 18.7., jeweils 

18:00 Uhr in den Lebens-
räumen. Infos und Kontakt: 
Bettina und Johannes Heinzel 
(03491- 45 89 47)

Frauenabend
Anbetung, Botschaft und 
Gebet in den Lebensräumen 
und anschließender Imbiss. 
Genauer Termin wird noch 
bekannt gegeben. Bitte auf 
Aushänge achten. Unkosten-
beitrag: 5€.

Männerabend
mit Thomas Helmrich und 
gemeinsamem Abendessen: 
Samstag, 11.7. um 17.00 
Uhr.

Jugendkreis
Alle 14 Tage trifft sich der 
Jugendkreis in den Lebens-
räumen. Es ist Zeit für Abend-
essen, Erzählen, Spiele und 
mehr. Termine: Freitag, 8.5. | 
22.5. | 5.6. (Pfarrhaus) | 19.6. 
| 3.7., jeweils 19 Uhr. Infos 
und Kontakt: Magdalene Alex 
& Hellen Helmrich.

Vortrag „Philippinen“
Ehepaar Merk berichtet über 
ihre erneute Philippinenreise: 

Samstag, 9.5., 19 Uhr. (Für mehr Infos siehe 
Seite 7.)

Bibelabend
Zur Vertiefung des Themengottesdienstes 
vom 17.5. lädt Andrea Helmrich zu einem 
Bibelabend zum Thema „Die Kraft im Blut 
Jesu“ ein: Mittwoch, 3.6., 19 Uhr.

Infos und Termine aus dem Begegnungszentrum „Pratauer Lebensräume“

Gebetsecke Lebensräume.

Kursabend im Februar.



13

Rund um den Gottesdienst

Kinder- und Familiengottesdienste

  Beim  Kindergottesdienst  gehen die Kin-
der vor der Predigt in eigene Räumlichkeiten 
und erleben auf kindgerechte Weise eine 
biblische Geschichte, singen und sind krea-
tiv. Die Eltern können in Ruhe den weiteren 
Gottesdienst mitfeiern.  

Termine:
Sonntag, 10.5.,  10:30 Uhr (Pratau)   
Sonntag, 24.5.,  10:30 Uhr (Wartenburg)   
Sonntag, 7.6.,  10:30 Uhr (Pratau)   
Sonntag, 5.7.,  10:30 Uhr (Pratau)  

  Beim  Familiengottesdienst  feiern Große 
und Kleine einen lockeren Gottesdienst für 
alle Generationen.   

Termin:    
Sonntag, 24.5.,  10:30 Uhr (Globig, Familien-
gottesdienst zu Pfingsten)  

Mitmachen? Gern! Weitere Mitstreiter 
und Mitstreiterinnen sind herzlich will-
kommen!
Team Wartenburg:  Arni Gudnason, Juliane 
Gucinski, Jacqueline Kusserow, Madlen Rich-
ter, Christine Zepperitz.  
Team Pratau:  Kathleen Borrmann, Familie 
Alex.  
Globig:  Renate Ehrhart.  

Infos und Kontakt:  Christiane Alex (0156 - 
789 501 58)  

Kirchencafé

Nach jedem Pratauer Gottesdienst  gibt 
es im Vorraum der Kirche die Möglichkeit 
zu Begegnung und Austausch bei Tee, Kaf-
fee, Keksen und anderen Leckereien. Gern 
kann man sich in die bereitliegende  Liste
eintragen, wenn man auch einmal die Vor-
bereitung übernehmen möchte.  
Infos und Kontakt: Johannes Heinzel

Andachten zum Wochenschluss

freitags, 16:30 Uhr in Wartenburg
  (Winter: Pfarrhaus, Sommer: Kirche)  
  Mit einer kleinen Andacht die Woche aus-
klingen lassen, auf ein Bibelwort hören 
und mit dem Segen Gottes ins Wochen-
ende gehen.  
Infos und Kontakt: Regina Stibbe

Kirchencafé in Pratau        Foto: J. Alex

Kirche Wartenburg        Foto: J. Alex



Gottesdienstplan
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Freitag, 1. Mai
9:15 Uhr  Selbitz (Kirche)     Andacht zum 100. Kirchweihjubiläum  (Pfr. Alex)

Samstag, 2. Mai
10:30 Uhr  Dabrun (Kirche)     Gottesdienst zur Konfirmation, mit Abendmahl 
 (Pfr. Alex, Pfr. i.R. Hofmann)

Sonntag, 3. Mai
- kein Gottesdienst -

Sonntag, 10. Mai
9:15 Uhr  Eutzsch (Kirche)     Gottesdienst (Pfr. Alex)
10:30 Uhr Pratau (Kirche)     Gottesdienst mit Abendmahl 
                  und Kindergottesdienst  (Pfr. Alex)

Donnerstag, 14. Mai (Himmelfahrt)
14:00 Uhr  Bleddin (Kirche)    Gottesdienst für alle Orte, mit Abendmahl, 
                  anschl. Kaffeetrinken (Pfr. Alex)

Samstag, 16. Mai
14:00 Uhr Wartenburg (Kirche)  Taufe Andersch (Pfr. Alex)

Sonntag, 17. Mai
10:30 Uhr Pratau (Kirche)     Themengottesdienst „Das Blut Jesu - Warum ist das 
                  so wichtig?“  (Pfr. Alex, Andrea Helmrich)

Samstag, 23. Mai
14:00 Uhr Eutzsch (Kirche)     Trauung und Taufe Kögel/Knohl (Pfr. Alex)

Sonntag, 24. Mai (Pfingstsonntag)
9:15 Uhr  Eutzsch (Kirche)     Gottesdienst  (Pfr. Alex)
9:15 Uhr  Dabrun (Kirche)     Gottesdienst  (Lektor Henschel)
10:30 Uhr Wartenburg (Kirche)  Gottesdienst mit Kindergottesdienst  (Pfr. Alex)
10:30 Uhr Pratau (Kirche)     Gottesdienst  (Lektor Henschel)
10:30 Uhr Globig (Kirche)     Familiengottesdienst, anschl. Mittagessen im Haus 
                  der Begegnung (Gem.pädgn. i.R. Ehrhart)

Montag, 25. Mai (Pfingstmontag)
9:15 Uhr  Selbitz (Kirche)     Gottesdienst (Pfr. Alex)
10:30 Uhr Seegrehna (Kirche)   Gottesdienst (Pfr. Alex)

Sonntag, 31. Mai
10:30 Uhr Pratau (Kirche)     Lobpreisgottesdienst (Pfr. i.R. Hofmann)

Gottesdienste im Mai
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Gottesdienstplan

Sonntag, 7. Juni
9:15 Uhr  Eutzsch (Kirche)     Gottesdienst (Pfr. Alex)
10:30 Uhr Pratau (Kirche)     Gottesdienst mit Abendmahl 
                  und Kindergottesdienst (Pfr. Alex)
14:00 Uhr Dabrun (Kirche)     Jubelkonfirmation mit Abendmahl (Pfr. Alex)

Sonntag, 14. Juni
10:30 Uhr Pratau (Kirche)     Gottesdienst (Lektorin Hummel)

Mittwoch, 17. Juni
18:00 Uhr Dabrun (Kirche)     Abendgottesdienst, anschl. Mitbringabend-
                  brot im Pfarrhaus (Pfr. Alex)

Sonntag, 21. Juni
9:15 Uhr  Selbitz (Kirche)     Gottesdienst (Pfr. Alex)
10:30 Uhr Seegrehna (Kirche)   Gottesdienst (Pfr. Alex)
10:30 Uhr Pratau (Kirche)     Gottesdienst (Lektorin Martin)
14:30 Uhr Globig (Kirche)     Gottesdienst (Lektor Henschel)

Sonntag, 28. Juni
10:30 Uhr Pratau (Kirche)     Lobpreisgottesdienst (Pfr. Alex)
10:30 Uhr Wartenburg (Kirche)  Gottesdienst  (Gem.pädgn. i.R. Stibbe)
14:00 Uhr Eutzsch (Kirche)     Jubelkonfirmation mit Abendmahl (Pfr. Alex)

Sonntag, 5. Juli
9:15 Uhr  Selbitz (Kirche)     Gottesdienst (Pfr. Alex)
10:30 Uhr Pratau (Kirche)     Gottesdienst mit Abendmahl 
                  und Kindergottesdienst (Pfr. Alex)

Sonntag, 12. Juli
14:30 Uhr Pratau (Pfarrhaus)   Picknick-Gottesdienst im Pfarrgarten 
                  mit Kaffeetrinken (Pfr. Alex)

Sonntag, 19. Juli
9:15 Uhr  Dabrun (Kirche)     Gottesdienst (Pfr. Alex)
10:30 Uhr Pratau (Kirche)     Gottesdienst (Pfr. Alex)

Sonntag, 26. Juli
10:30 Uhr Pratau (Kirche)     Gottesdienst (Lektor Henschel)

Gottesdienste im Juni

Gottesdienste im Juli

In Ihrem Ort ist an einem Sonntag kein Gottesdienst? Dann kommen Sie doch gern mal in einen anderen 
Ort unserer Kirchengemeinde - da ist es auch schön!



Gruppen | Kreise | Treffen
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Kinder und Jugendliche
(Globig und Pratau)

Christenlehre
Spielen, biblische Geschichte hören, Singen, 
Basteln, Knabbern und Erzählen.
von 6 – 12 Jahren; im Pfarrhaus Pratau
jeden Mi, 14:45 Uhr (außer in den Ferien)
(Kinder, die den Hort in der Pratauer 
Grundschule besuchen, können 14:30 Uhr 
von dort abgeholt werden. Von der Dab-
runer Grundschule fährt ein Bus.)
Infos: Pfr. Alex, K. Borrmann, K. Coelho
Kinder-Arche
Spielen, Singen, die Bibel entdecken, Bas-
teln und noch mehr! von 6 – 11 Jahren, im 
Haus der Begegnung Globig
Termin: wird noch bekanntgegeben
Infos: Renate Ehrhart
Teeniegruppe / Junge Gemeinde
Reden, Chillen, biblisches Thema und Zu-
sammensein in lockerer Gemeinschaft.
ab 12 Jahren, Haus der Begegnung Globig
Fr, 22.5., 18-22 Uhr | Sa, 20.6., 11-18 Uhr 
| Juli Sommerpause
Infos: Renate Ehrhart 
Konfirmandenunterricht (7. u. 8 Klasse)
2jähriger Kurs zu den Grundlagen des 
Glaubens und mit viel guter Gemeinschaft.
im Pfarrhaus Pratau
2x im Monat dienstags, 17-18:30 Uhr 
(außer in den Ferien)
Infos: Pfr. i.R. Hofmann, Elke Römer
Jugendkreis
Abendessen, Reden, Spiele und mehr.
für Jugendliche; i. d. Lebensräumen Pratau
Freitag, 8.5. | 22.5. | 5.6. | 19.6. | 3.7., 
jeweils 19 Uhr.
Infos: Hellen Helmrich + Magdalene Alex

Frauentreff
(Pfarrhaus Wartenburg)

Reden, Singen, Bibelarbeit und Gebet.
Mo, 18.5. | 29.6., je 18 Uhr | Juli Pause
Infos: Simone Behlke (034927 21154)

Hauskreise
(verschiedene Orte)

In vertrauter Atmosphäre Leben teilen und 
im Glauben wachsen.
Zeiten und Orte über Pfr. i.R. Hofmann 
(0152 – 317 94 317 - Anruf/WhatsApp)

Gesprächskreis
(Pfarrhaus Pratau)

Monatlicher Treff mit biblischem Thema 
und offener Gesprächsrunde. 
Mo, 11.5. (Alex) | 8.6. (Alex) | Juli Som-
merpause | je 19 Uhr. Infos: Pfr. Alex

Nachmittagskreise
(verschiedene Orte)

Zusammensein bei Kaffee und Kuchen und 
mit geistlichem Rahmen.
Selbitz (wechselnde Orte) – Frauenkreis
Di, 12.5. (Alex) | 2.6. (Alex) | Juli Sommer-
pause | je 14:30 Uhr | Infos: D. Biedermann
Seegrehna (Petrussaal) – Frauenkreis
Do, 7.5. (Alex) | 4.6. (Alex) | Juli Sommer-
pause | je 14:30 Uhr | Infos: Friedemann
Eutzsch (Pfarrhaus) – Gemeindekreis
Di, 5.5. (Alex) | 9.6. (Alex) | Juli Sommer-
pause | je 14:30 Uhr | Infos: G. Herrmann
Globig (Haus d. Begegn.) – Frauenkreis
Di, 19.5. (Alex) | 16.6. (Alex) | Juli Som-
merpause | je 14:30 Uhr | Infos: Maria 
Warkentin (0155 61259706)

Gemeinsames Abendessen
(Dabrun und Pratau)

Dabrun (Pfarrhaus) – Gemeindeabend
Abendgottesdienst und Mitbringabendbrot.
Mi, 17.6, 18 Uhr; Infos: Ingrid Janott

Pratau (Lebensräume) – Brot&Butter
Das Mitbringabendbrot für alle.
Sa, 16.5. | 20.6. | 18.7., jeweils 18:00 Uhr
Infos: Ehepaar Heinzel (03491- 45 89 47)
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Chor | Freud und Leid | Lobpreis

Chorprobe LuisenChor
(Pfarrhaus Wartenburg)

Von Herzen in guter Gemeinschaft singen.
immer dienstags, 17:30 Uhr
Infos: Susann Zschieschang

Zwei Gelegenheiten im Juni und Juli.

Lobpreisabend
Kirche Pratau
Fr, 26.6., 17 Uhr

Möchtet ihr euch 
schon am Freitag-
abend auf den 
Lobpreisgottes-
dienst am Sonntag 
einstimmen? Dann 
seid herzlich ein-
geladen zu ca. 2h 
Lobpreis am Frei-
tagabend. 
Einfach in Papas 
Gegenwart sein. 
Anbeten. Genie-
ßen. Seine Liebe in Text und Melodie aufsau-
gen.  Am 26. Juni ab 17 Uhr. Ich freue mich 
auf euch.  Ines Körnicke

Lobpreisvormittag
Kirche Pratau
Sa, 18.7., 10 Uhr (open end)

Hört ihr gern moderne Lobpreismusik und 
habt Lust euch hier selbst einmal auszupro-
bieren? Wir laden euch dazu am Samstag, 

18.7. um 10 Uhr zu einem besonderen Tag in 
die Pratauer Kirche ein. An diesem 
Tag wollen wir mit euch Lobpreis-
lieder entdecken, gestalten und 
zum Klingen bringen. Hierbei geht 
es nicht nur um die Musik selbst, 
sondern auch um den Inhalt der 
Lieder – darum, was diese ausdrü-
cken und wie wir deren Botschaft 
lebendig werden lassen können. 
Wir nehmen uns Zeit, die Lieder 
mit Stimmen und Instrumenten 
zusammen zu gestalten. Dabei 
ist völlig egal, wie viel musika-
lische Erfahrung ihr habt. Es geht 
auch nicht darum, perfekt zu sein 
oder einen Auftritt vorzubereiten. 
Stattdessen wollen wir die Lob-
preismusik gemeinsam erleben 

und die Gemeinschaft genießen. Wir freuen 
uns auf jeden, der dabei sein möchte. Da-
mit wir etwas planen können, wird um eine 
Anmeldung bis zum 13. Juli 2026 gebeten 
(bei Madeleine Rösler 0177-7446730 oder Pfr. 
Alex 0151-47274725). Falls ihr ein Instrument 
spielt, teilt uns dies gern im Vorfeld mit. Wir 
stellen ein paar Snacks, Kaffee und Tee bereit 
und freuen uns auch, wenn ihr ein paar Köst-
lichkeiten für ein kleines Mixbuffet mitbringt. 
Kommt vorbei und seid Teil dieses entspann-
ten, musikalischen Tages! Madeleine Rösler

Lobpreismusik genießen, entdecken und gestalten

Wir schließen in unser Gebet mit ein:

Die kirchlich Bestatteten:    
  Margitta Berger, geb. Jost, 76 Jahre    - in Wartenburg  
  Herta Halter, geb. Dier, 97 Jahre    - in Wartenburg  
  Erhard Kunert, 76 Jahre    - in Wartenburg  
  Sigrid Siebert, geb. Schmiedchen, 87 Jahre    - in Wartenburg  
  Hans-Joachim Bartaun, 79 Jahre, aus Pannigkau    - in Eutzsch  



Offene Kirchen
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...so sagt man im Rheinland – und hier bei 
uns passt das auch.
2024 haben wir erstmalig den Sommer über 
unsere Kirche für jedermann offengehalten. 
Es war ein Versuch. Voller Optimismus haben 
wir es gewagt und wurden nicht enttäuscht, 
sondern sogar belohnt mit so vielen Begeg-
nungen und positiven Rückmeldungen.
Da war 2025 kein Halten. Wiederholung 
war keine Frage. Immerhin hatten wir inzwi-
schen auch manches gelernt und das woll-
ten wir natürlich 
auch einbringen. 
Und auch diese 
Saison war über-
aus erfolgreich. 
Wartenburg liegt 
am Elb-Radweg. 
Viele Radtouristen 
kamen vorbei und 
freuten sich über 
einen Platz zum 
Absteigen, Aus-
ruhen und eine 
offene Kirchentür.
Jetzt im dritten Jahr können wir nicht auf-
hören. Warum sollten wir auch? Aufwand 
und Risiko sind überschaubar, der Nutzen 
ist unbeschreiblich. Die notwendigen Sicher-
heitsvorkehrungen sind eingerichtet und ha-
ben sich bewährt. Unser Team hat erneut 
Verstärkung bekommen, wir sind jetzt zu 

sechst. Nebenbei konnten wir uns über die 
Evangelische Kirche Mitteldeutschland auch 
weiterbilden und ins Netzwerk Kirchenhüter 
in Mitteldeutschland einbinden. Erste Treffen 
in diesem Rahmen haben uns bestärkt: Wir 
sind bereits sehr gut unterwegs! 

In diesem Jahr halten wir von Mai bis 
Oktober täglich von 9 bis 18 Uhr 
die Kirchentür weit offen. 

Schaun wir mal, was 
uns in dieser Saison 
begegnet! Ein Höhe-
punkt wird mit Sicher-
heit der „Tag des Of-
fenen Denkmals“ am 
13. September sein. 
Da haben wir selbst-
verständlich auch ge-
öffnet und gleichzeitig 
feiert unsere Kirche 
unter dem Motto 
„Himmlisch gut seit 

150 Jahren“ Geburtstag und da können wir 
uns sicherlich über noch mehr Gäste freuen.
Immer wieder und immer noch: Wir brau-
chen in diesen unruhigen Zeiten Orte der 
Ruhe und Einkehr! Kirchen sind unsere Kul-
tur! Schließen wir unsnre Kirchen, sind wir 
wirklich ungläubig und kulturlos! Vertrauen 
wagen, es lohnt sich!  Angelika Korge

Radtouristen auf Kirchenbesuch. Foto: Korge

Offene Kirche Dabrun
Sa, 9. Mai, 10 - 17 Uhr
Sa, 6. Juni, 10 - 17 Uhr
Sa, 4. Juli, 10 - 17 Uhr

Offene Kirche Bleddin
jeden letzten Sonnabend im Monat:
Sa, 30. Mai, 10 - 16 Uhr
Sa, 27. Juni, 10 - 16 Uhr
Sa, 25. Juli, 10 - 16 Uhr

Offene Kirchen in Dabrun und Bleddin

„Einmal ist keinmal, zweimal ist Wiederholung und dreimal ist Tradition.“

Offene Kirche Wartenburg
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Gemeindefahrt

In diesem Jahr möchten wir die seit über 
zwanzig Jahre ruhende alte Tradition der 
jährlichen Gemeindefahrt wieder neu auf-
leben lassen. Die diesjährige Fahrt führt uns 
- passend zur Landtagswahl - am 22.08.2026 
nach Magdeburg. Wir reisen mit dem Bus-
unternehmen Frank Schenk aus Bad Schmie-
deberg. 
Folgender Programmablauf ist geplant:

 ● Fahrtbeginn um 7.00 Uhr in Globig. Wei-
tere Zustiege: Bleddin, Wartenburg, Mel-
zwig, Dabrun, Pratau, Eutzsch, Pannikau, 
Kienberge, Seegrehna und Selbitz

 ● 10.00 Uhr Besuch des Magdeburger 
Doms mit Führung

 ● Mittagessen in der Stadt
 ● 13.00 Uhr vierstündige Schifffahrt auf 
der Elbe Richtung Mittellandkanal zum 
Wasserstraßenkreuz  

 ● gegen 17.15 Uhr Rückfahrt
 ● ca. 19.00 Uhr Ankunft in Selbitz; weiter bis 
nach Globig (Ankunft ca. 19.30 Uhr)

Teilnehmerpreis pro Person: 50 Euro (ohne 
Mittag). Kinder bis 14 Jahre fahren mit Be-
gleitperson kostenfrei.

Insgesamt stehen maximal 43 Plätze zur 
Verfügung. Minimal müssen es 30 Personen 
werden, damit wir den Teilnehmerbeitrag 
halten können. Wir bitten daher um eine 
Anmeldung bis zum Di, 30. Juni 2026 bei: 

 ● Frau Janott (ingrid.janott@kep-digital.de)
 ● im Gemeindebüro bei Frau Stenschke 
(info@prataukirche.de / 0151 - 47 00 54 
91 / 03491 - 45 00 07)

 ● oder bei Pfr. Alex (johannes.alex@ekmd.
de / 0151 - 47 27 47 25). 

Wir würden uns sehr freuen, wenn viele an 
der Fahrt teilnehmen! Zum einen können 
Sie auf diesem Weg die Landeshauptstadt 
etwas besser kennenlernen. Zum anderen 
bietet solch eine Fahrt auch viele Möglich-
keiten für gute Gespräche und einen Aus-
tausch in unserer Gemeinde. 
 Ingrid Janott

Gemeindefahrt nach Magdeburg
Samstag, 22. August
Anmeldung bis zum 30. Juni

Wasserstraßenkreuz © Olivier Cleynen / Wikipedia Dom © Jjjjjjjjcross / Wikipedia

Gemeindefahrt am 22. August nach Magdeburg. Bitte rechtzeitig anmelden!

Auf zur Landeshauptstadt



Zur Sache
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Und lasst uns aufeinander achten und 
uns gegenseitig zur Liebe und zu guten 
Taten anspornen. Deshalb ist es wich-
tig, unsere Zusammenkünfte nicht zu 
versäumen, wie es sich einige ange-
wöhnt haben. Wir müssen uns doch 
gegenseitig ermutigen, und das umso 
mehr, je näher ihr den Tag heranrü-
cken seht, an dem der Herr kommt. 
(Hebräer 10,24-25)

Liebe Gemeindebriefleserinnen und 
-leser, 
es geht heute um unsere Gemeinde 
mit ihren Gotteshäusern, also unse-
ren Kirchen - den Orten, wo unser Ge-
meindeleben stattfindet und es lebendig zu-
geht. So soll es auch in Zukunft bleiben. Das 
Pfarrhaus und die Kirche in Pratau und auch 
etliche Gebäude in den anderen Orten sind 
in die Jahre gekommen. Die brauchen „eine 
gesundheitliche Kur“. Die äußere Haut soll 
wieder gesund sein, damit wir in diesen Ge-
bäuden weiter viele Menschen erreichen mit 
der guten Botschaft. Es darf keinen Stillstand 
geben, besonders nicht im Gotteshaus. Aber 
nicht nur das äußere Leben, sondern auch 
das innere Leben, das Herz der Gemeinde 
muss stimmen. Wir brauchen viele Hände, 
die sich mit einbringen, die etwas Neues 
formen und gestalten und unsere Kirchen-
gemeinde weiter zu einem Ort machen, wo 
Menschen sich zu Hause fühlen und wo Ge-
meinschaft und Leben da ist.
Um das zu realisieren, brauchen wir Sie und 
Euch. Wir brauchen aktive Gemeindeglieder, 
die nicht nur als Name in der Gemeinde-
gliederliste auftauchen. Aus diesem Grund 
habe ich unserem Gemeindekirchenrat den 
Vorschlag unterbreitet, eine Art „Inventur“ zu 
machen und zu erfragen, wie Sie als Gemein-
debriefleserinnen und -leser die Gemeinde-

arbeit sehen und ob Sie bereit sind, sich 
stärker aktiv in die Gemeinde einzubringen. 
Wenn sich viele dazu bereit erklären, kann 
eine neue Basis, ein neues Fundament für 
unsere Gemeinde geschaffen werden. Aus 
diesem Grund finden Sie in dieser Aus-
gabe des Gemeindebriefes einen Frage-
bogen. Bitte füllen Sie diesen aus und geben 
ihn an einem der angegebenen Orte ab. Wir 
sichten die Bögen und geben die Ergebnisse 
im nächsten Gemeindebrief bekannt. Vielen 
Dank, wenn Sie sich daran beteiligen.
Ich schließe mit einem Wort aus Matthäus 
18,20: „Jesus sagt: Denn wo zwei oder drei 
in meinem Namen zusammenkommen, da 
bin ich in ihrer Mitte.“ 
Lasst uns darum 
unsere Zusammen-
künfte nicht versäu-
men und uns gegen-
seitig ermutigen.

Herzliche Grüße und 
bleibt behütet, 
 Thomas Boos

Zusammenhalt schafft Heimat. © Anemone123/pixabay.

 Foto: privat

Gedanken zum Thema: Heimat ist da, wo Gemeinschaft uns mit Leben erfüllt.

Gottes Haus ist „aller“ Haus
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Aus dem GKR | Gebäudekonzeption

  Im Besitz der Kirchengemeinde Pratau be-
finden sich  acht Kirchen  (Selbitz, Seegrehna, 
Pratau, Eutzsch, Dabrun, Wartenburg, Globig, 
Bleddin),  vier Pfarrhäuser  (Pratau, Eutzsch, 
Dabrun, Wartenburg) und  ein kleines Ge-
meindehaus  (Seegrehna). Die Erhaltung 
dieser Gebäude und Gelände ist eine große 
Aufgabe, die in Zukunft weder finanziell 
noch personell für die Kirchengemeinde zu 
stemmen sein wird. Schon jetzt können wir 
unsere Gebäude nur erhalten mit Hilfe kirch-
licher und öffentlicher Fördermittel. Deshalb 
drängt unsere Kirchenleitung schon seit Jah-
ren darauf,  eine Konzeption für den Um-
gang mit den kirchlichen Gebäuden zu er-
stellen . Diese Aufgabe wollen wir in diesem 
Jahr in Angriff nehmen. Gewisse Fördermittel 
hängen schon jetzt daran, dass man eine 
solche Konzeption vorlegen kann. Weil das 
weitreichende Entscheidungen sind, die dort 

getroffen werden sollen, soll nicht nur der 
Gemeindekirchenrat, sondern auch die ge-
samte Gemeinde beteiligt sind. Darum sind 
alle Gemeindemitglieder zu folgendem 
Termin eingeladen: Samstag, 30.5., 10-15 
Uhr im Haus der Begegnung Globig . Da es 
ein Mittagessen geben wird, bitten wir um 
Anmeldung bis zum 16.5.  Den Tag wird 
Frau Perlich-Nitz aus dem Landeskirchenamt 
in Erfurt moderieren.  
  Lassen Sie uns miteinander überlegen, wel-
che Gebäude wir zukünftig für unsere Ge-
meindearbeit brauchen und was mit denen 
passiert, die wir langfristig nicht mehr halten 
können.     Johannes Alex

Erstellung Gebäudekonzeption
Sa, 30.5., 10-15 Uh r, Haus der Begeg-  
  nung Globig;  Anmeldung bis zum 16.5.

Der Weg zu einer Gebäudekonzeption. Wir werden den rechten (grünen) Teil bearbeiten.        Grafik: EKM

Beraten Sie mit über die Zukunft unserer kirchlichen Gebäude.

Was tun mit unseren Gebäuden?



Paul-Gerhardt-Jahr
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Vor 350 Jahren starb der große Liederdichter 
und Theologe Paul Gerhardt in der Spree-
waldstadt Lübben. Die Wiege Paul Gerhardts 
steht aber in Gräfenhainichen, hier wurde er 
im März 1607 geboren. Darum feiern wir mit 
und gestalten mit einigen Aktionen und Ver-
anstaltungen ein Gedenkjahr zu Ehren Paul 
Gerhardts. 
Herzlich einladen möchten wir heute schon 
zum großen Paul-Gerhardt-Fest am 20. 
September in Ferropolis (Gräfenhaini-
chen). Hier sind Sie gefragt, dabei zu sein und 
mitzumachen. Um 10 Uhr starten wir mit ei-
nem Paul-Gerhardt-Liedersingen, 
an das sich um 11 Uhr der Fest-
gottesdienst mit Landesbischof 
Friedrich Kramer, den Chören und 
Posaunenchören anschließen 
wird. Verschiedene Stände, An-
gebote und Bühnenauftritte, bei 
denen auch Sie mitwirken kön-
nen, laden zur Begegnung ein. 
Den Abschluss bildet ein Konzert 
mit Sarah Kaiser und Band.  
„Sing! Paul Gerhardt“ lau-
tet das Motto dieses Jahres, 
denn Singen macht Mut. Das 
können wir aus den Texten des 
großen Poeten lernen. Nach sei-
nem Schulabschluss studiert Paul 
Gerhardt Theologie in Witten-
berg. Es folgen Anstellungen in 
Mittenwalde, Berlin und Lübben. 
140 seiner Lieder sind uns heute 
überliefert, 26 davon stehen im 
evangelischen Gesangbuch. Von 
ihren fünf Kindern erlebt nur ein 
Sohn das Erwachsenenalter. Auch 
die Mutter seiner Kinder stirbt 
früh. Der Dreißigjährige Krieg 
und seine Folgen waren überall 
zu spüren: Seuchen, Zerstörung 

und große Armut plagten das ganze Land. 
Auch beruflich muss er einen Rückschlag hin-
nehmen, als er aus Berlin nach Lübben ver-
setzt wird. Seine Not dichtet er sich vom Her-
zen und gelangt dadurch zu einem großen 
inneren Frieden und einer tiefempfundenen 
Freude, mit der er uns heute ansteckt.
Eine Übersicht zu allen Veranstaltungen im 
Kirchenkreis zu Paul Gerhardt finden Sie unter 
www.kirchenkreis-wittenberg.de/kirchen-
kreis/paul-gerhardt-fest
 Superintendentin Gabriele Metzner 
 (gekürzter Text)

Zum 350. Todestag des großen Liederdichters.

Mit Paul Gerhardt durchs Jahr
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Kinderseite



Turmuhr Wartenburg
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Dies traf bis vor wenigen Wochen 
auch auf unsere Turmuhr zu. Wer 
in den vergangenen Jahren den 
Kirchturm betrachtet hatte, der 
wusste nicht immer so genau, was 
die Stunde geschlagen hatte. Was 
die Ostseite anzeigte, stimmte 
nicht unbedingt mit der Zeit auf 
der Südseite überein. Und der 
Stundenschlag hatte auch noch 
seine eigene Vorstellung von der 
aktuellen Zeit.
Jetzt ist Abhilfe geschaffen wor-
den. Die in die Jahre gekommene 
Mechanik musste repariert wer-
den. Die Gestänge waren ausge-
schlagen und die Verbindungs-
stifte hatten Spiel. Nun ist die Übertragung 
auf die Ziffernblätter wieder in Ordnung und 
der Stundenschlag und der Viertelstunden-
takt passen wieder.
Unsere Turmuhr ist alte, solide Mechanik 
und keine Quarzuhr, errichtet von der Firma 
Weule aus Bockenem im Jahre 1912 und 
seitdem durchgängig „im Dienst“. Einmal in 
der Woche, 52 mal im Jahr, steigt Michael 
Mirus im Turm nach oben, um die Gewichte 
der Uhr aufzuziehen. Zu-
verlässigkeit ist Pflicht, 
sonst bleibt bei uns die 
Zeit stehen.
Ursprünglich musste das 
Aufziehen sehr müh-
selig mit einer Kur-
bel verrichtet werden. 
Seit DDR-Zeiten erle-
digt die Arbeit eine um-
gebaute Bohrmaschine, 
eine Modellentwicklung 
aus dem Hause der Firma 
Kühn. Und diese Technik 
funktioniert noch heute, 

so wie die mechanische Turmuhr.
Der Pfarrer hatte die Uhr anno 1912 mit dem 
Wunsch eingeweiht, sie möge den Warten-
burgern nur glückliche Stunden anzeigen. 
Nun ja, hat nicht immer so geklappt. Trotz-
dem: Wer erfreut sich nicht, aus der Ferne 
kommend, als erstes „seinen“ Kirchturm fest 
im Blick zu haben und auch zu wissen, was 
die Stunde geschlagen hat?
 Günter Korge

Micha Mirus mit „seiner“ Kirchturmuhr. Foto: Korge

Detailaufnahme Uhrwerk. Foto: Korge

... sagen viele, zumindest die Zugereisten.

In Wartenburg gehen die Uhren doch anders …
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Rückblick Verabschiedung

Abschiedspredigt. Foto: Hofmann

Einsegnung. Foto: Hofmann

Volle Kirche. Foto: Hofmann

Übergabe Staffelstab. Foto: Hofmann

Segnung. Foto: Hofmann

Kaffeetrinken im Freizeittreff. Foto: J. Alex

...und Einsegnung von Pfarrer Johannes Alex am 22. Februar 2026.

Rückblick Verabschiedung Pfarrer Jürgen Hofmann
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Dieser Gemeindebrief wurde erstellt mit freundlicher Unterstützung von:

 ● Elbauen Apotheke, Katharina-von-Bora-Str. 2, 06888 Lutherstadt Wittenberg/OT 
Pratau, Tel: 03491-450701

 ● Tischlerei Carsten Dorn, Pratau

 ● Wir suchen weitere Sponsoren für den Gemeindebrief. Wenn auch Sie eine at-
traktive kirchliche Öffentlichkeitsarbeit fördern und als Sponsor hier genannt werden 
wollen, melden Sie sich bitte bei Johannes Alex (0151-47274725). 

KonfiCastle Schloss Mansfeld. Foto: J. Alex Kirchenputz in Selbitz. © Biedermann

Weitere Impressionen aus der Gemeindearbeit
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Impressionen aus der Gemeindearbeit

Lobpreisteam Ostersonntag Pratau. Foto: Alex

Christenlehre-Ausflug nach Meuro. Foto: Alex

Arbeitseinsatz Wartenburg. Foto: Rehhahn

Neue Osterkerze Dabrun. Foto: Alex

Familien-Weltgebetstag Pratau. Foto: privat

Krippenspiel-Dank Seegrehna. © Friedemann

Krippenspieler-Übernachtungsparty Wartenburg. ©privat
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Pfarrbüro

Evangelische Kirchengemeinde
St. Petri Pratau
Pratauer Schulstr. 2
06888 Lutherstadt Wittenberg – Pratau
03491 – 45 00 07 (nur dienstags früh)
info@prataukirche.de

Haupt- und nebenamtliche Mitarbeiter

Ines Stenschke (Sekretärin)
0151 - 47 00 54 91, info@prataukirche.de
Pratau: jeden Dienstag 8 – 11 Uhr
Wartenburg: jeden 2. und 4. Mittwoch im 
Monat, jeweils 9 -11 Uhr

Antje Janott (Friedhofsmitarbeiterin für 
die kirchlichen Friedhöfe in Pratau, Eutzsch, 
Dabrun, Globig, Bleddin und Wartenburg): 
0176 - 22 92 11 17

Andrea Helmrich (Gemeindehelferin für 
Gebet und Seelsorge): 0152 - 377 32 176, 
andrea.helmrich@gmx.de

Pfarrer Johannes Alex (geschäftsführen-
der Pfarrer): 0151 – 47 27 47 25,
johannes.alex@ekmd.de

Gemeindekirchenrat

Vorsitzende:    Juliane Gucinski
Stellvertreterin:   Ingrid Janott

Ortsvertreter für
Pratau:     Thomas Helmrich, Ste-
        phan Weinigel, Carsten 
        Dorn, Thomas Boos
Eutzsch:     Inka Müller, 
        Cathleen Quarg
Selbitz:     Doris Biedermann, 
        Margitta Petzold
Seegrehna:    Jörg Friedemann, (Stell-
        vertreter unbesetzt)

Dabrun:     Ingrid Janott, 
        Mirko Schuck
Wartenburg-Globig-Bleddin:  
        Juliane Gucinski, 
        Jacqueline Kusserow

Kirchenmusik

Susann Zschieschang (Leitung Organis-
tendienste, Chorleiterin)
03491-4594816, sus.wildgrube@web.de

Elke Römer (Leitung Lobpreis Pratau)

Spendenmöglichkeit

Kontoverbindung unserer Gemeinde:
Empfänger: Ev. Kirchenkreis Wittenberg
IBAN: DE91 3506 0190 1551 7480 10
Kreditinstitut: KD-Bank
Verwendungszweck: RT 7237, Spende
(Die RT-Nummer ist wichtig zur Zuordnung 
unserer Gemeinde. Bitte ergänzen Sie gern 
noch einen speziellen Verwendungszweck 
z.B. „Lebensraeume“, „Haus der Begegung“, 
„Kinderheim Molo Kenia“, „Kirchgebaeude 
Wartenburg“ oder anderes.)

Internetseite, Predigten, WhatsApp

Viele Infos, den Gemeinde-
brief und Monatspläne fin-
den Sie auch unter:
www.prataukirche.de

Aktuelle Predigten über 
WhatsApp? Zur Auf-
nahme in den Verteiler 
einfach eine Nachricht an 
Pfr. Hofmann schicken.

Sie möchten aktuelle An-
kündigungen? Dann Whats-
App-Kanal abbonieren:
„Kirche in und um Pratau“.
(QR-Code rechts scannen.)


